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Öffentliche Verwaltung
Sparen, sparen, sparen!

Größere Planungsvorhaben (B-Pläne) werden
wir zunächst mit den Bürgerinnen und Bürgern
des Dorfes diskutieren, um danach bedarfsge-
recht planen zu können.
Für die Sitzungen der Gemeindevertretung und

der Ausschüsse wird ein Terminplan aufgestellt.

Regelmäßig – und öfter als bisher - finden Ein-

wohnerversammlungen zur Information und Mit-

bestimmung der Bürgerinnen und Bürger statt.

Und: Unser Dorf bleibt unabhängig und wird
auch nach der Zusammenlegung der Verwaltun-
gen kein Anhängsel von Mölln!

Siemers Gasthof

Jugendförderung in Breitenfelde
Die Ansprüche unserer Kinder

und Jugendlichen hinsichtlich ih-

rer Freizeitgestaltung sind viel-

fältig und verändern sich in im-

mer schnellerem Tempo.

Insbesondere die Jugendlichen
ab 13 Jahren möchten über ihre
Freizeit oftmals selbst entschei-
den und neue Dinge ausprobie-
ren und erleben.
Es reicht nicht mehr aus, den

Kindern und Jugendlichen etwas

ohne eine gewisse Anleitung

„vorzusetzen“ - und sie dann ih-

rem Schicksal zu überlassen.

Wir meinen daher, dass es sinn-

voll ist, neue Konzepte für die

Beschäftigung mit unseren Ju-

gendlichen zu entwickeln.

Dazu gehört die Errichtung von

Jugendräumen in Breitenfelde

und Hilfe bei Freizeitangeboten.

Denkbar ist auch der Einsatz ei-

nes Jugendbetreuers.

Wir werden deshalb vor allem

auch die Vereine und Institutio-

nen unserer Gemeinde, wie z.B.

den BSV, die Jugendfeuerwehr,

die Landjugend und andere in al-

lem erdenklichen Maß unterstüt-

zen.

Die Jugendarbeit muss weiter
voran gebracht werden; unsere
Kinder und Jugendlichen sollen
sich sinnvoll beschäftigen kön-
nen!

Gewerbegebiet

Die BWG steht für eine zu-

kunftsweisende Förderung der

Gewerbebetriebe und gewerbli-

chen Neuansiedlungen in Brei-

tenfelde.

Ziel der BWG ist es, gemeinsam

mit der Wirtschaftsförderungs-

gesellschaft (WFL) ein neues,

verbessertes Konzept zu erar-

beiten, um das Gewerbegebiet

Wattelsberg für Neuansiedler

attraktiv zu machen und endlich

neue Arbeitsplätze in Breiten-

felde zu schaffen.

So müssen nach unserer Mei-

nung

die Preise für Gewerbeflächen
attraktiver werden,
weniger Auflagen für Gewerbe-

betriebe bestehen,

wesentlich bessere Zuwegungen
für LKWs geschaffen werden

(z.B. durch Vergrößerung der
viel zu kleinen Kreisverkehre im
Gewerbegebiet)
und die Betreuung ansied-

lungswilliger Betriebe durch die

Gemeinde muss intensiviert

werden.

Die BWG will nach zehn Jahren
der Planung endlich ein florie-
rendes Gewerbegebiet mit zahl-
reichen neuen Arbeitsplätzen
und kein gut beleuchtetes, aber
verkehrsarmes Übungsgebiet
für Fahrschulen im Wattels-
berg!

Die BWG kann natürlich die baulichen Gegebenhei-

ten nicht mehr ändern.

Aber wir setzen uns dafür ein, dass sich Siemers
Gasthof zukünftig völlig selbst trägt und nicht mehr
den Gemeindehaushalt belastet.
Und wir wollen und müssen eine Verbesserung der

Verkehrs-Situation rund um Siemers Gasthof errei-

chen.

Hierzu zählen wir z.B. die Vermeidung der bisheri-
gen Parkplatzprobleme sowie ein verbessertes Ver-
kehrsleitsystem.



Adolf Heins, 47
Landwirt
4 Kinder

Bezirksvorsitzender
des Bauernverbandes

Hobbys: Motorrad
fahren

Adolf Heins, 47Anne Fröhlich, 47
Architektin

engagiertes Mitglied
der Schulkonferenz

Hobbys: Tennis,
Leichtathletik, Tiere

3 Kinder

Anne Fröhlich, 47 Dirk Hack, 43
techn. Angestellter

4 Kinder
aktiver Feuerwehr-

mann, Kirchen-
vorsteher

Hobbys: Skat, Motor-
rad fahren

Dirk Hack, 43

Oliver Röhrs, 39
Kaufmann (Schinken-

räucherei)

aktiver Feuerwehr-
mann

Hobbys: Lesen, Sport

2 Kinder

Oliver Röhrs, 39 Kirsten Pfeiffer, 43
Zahnarzthelferin

2 Kinder
Jugendwartin

Hobbys: Tennis,
Leichtathletik

Kirsten Pfeiffer, 43Holger Malchau, 48
Finanzwirt

Jugendwart, Trainer
Hobbys: Tischtennis,

Motorrad fahren

2 Kinder, 1 Enkel

Holger Malchau, 48 Kerstin Rosen, 49
Ingenieurin für

Gartenbau
(Spargelzucht)

3 Kinder
Hobbys: Garten und

Natur

Kerstin Rosen, 49

Schenken Sie uns Ihr Vertrauen!

Machen Sie am 25.Mai sieben Kreuzchen

für die BWG!

Unsere - und Ihre!! - Kandidatinnen und KandidatenUnsere - und Ihre!! - Kandidatinnen und Kandidaten



Verschenken Sie keine Stimme -

wählen Sie sieben Mal - das bringt Glück - !
BWG
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Achtung!
Die Kandidaten der BWG
stehen auf der unteren Hälfte
des Stimmzettels!

Stimmzettel für die Kommunalwahl am 25.Mai 2008
So wählen Sie richtig!
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Für Sie: Fahrdienst zum Wahllokal!
rufen Sie uns an: 843613 (Ihns) oder 83 9615(Bley)
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